
 

 

PRESSEMITTEILUNG 

hkk-Gemeinschaft begrüßt geplantes E-Health-Gesetz 

Die elektronische Gesundheitskarte und die dazugehörige Telematik-

Infrastruktur gelten als Großprojekt, das langfristig dazu beitragen soll, 

Abläufe effizienter zu gestalten und die medizinische Versorgung zu ver-

bessern. Die gesetzlichen Krankenkassen sind von dieser nutzbringenden 

Technologie überzeugt und haben im Sinne ihrer Versicherten viel in das 

Projekt investiert. 

Roland Schultze, Vorsitzender der hkk-Gemeinschaft e.V. (hkkg), sagt da-

zu: „Leider ist das Projekt ins Stocken geraten und durch eine nicht nach-

vollziehbare Verzögerungstaktik der Leistungserbringer verschiebt es sich 

von Jahr zu Jahr. Ich begrüße deshalb die Ankündigung des Bundesge-

sundheitsministers, noch in diesem Jahr den Entwurf eines E-Health-

Gesetzes vorlegen zu wollen.“ 

„Nutzbringende Anwendungen wie die Notfalldaten der Patienten müssen 

zügig in die elektronische Gesundheitskarte integriert werden. Es würde 

der Sache sehr dienen, wenn der Gesetzgeber klare Terminvorgaben fest-

legen würde, die von allen Beteiligten eingehalten werden müssen“, so 

Roland Schultze. 

Die hkk-Gemeinschaft vertritt seit über 50 Jahren aktiv die Belange aller Versicherten 

gegenüber der Krankenkasse hkk. Ehrenamtlich setzen sich die bei der Sozialwahl demo-

kratisch gewählten Versichertenvertreter/innen 

• in den unterschiedlichen Gremien des Verwaltungsrates, dem Parlament der hkk, 

für die Kassenmitglieder ein - vom Auszubildenden über Familienmitglieder bis hin 

zu Rentnerinnen und Rentnern. 

• in den Fachausschüssen des Verwaltungsrates – wie Hauptausschuss, Finanz-, 

Satzungs- und Widerspruchsausschüsse - ein. In den Widerspruchsausschüssen 

sorgt sie beispielsweise dafür, dass es innerhalb der hkk ein ausgewogenes Ver-
hältnis zwischen finanziellen und gesundheitsfördernden Notwendigkeiten gibt. 

Die Grundsätze der Geschäftspolitik werden ebenso festgelegt wie die Leitlinien für den 

Vorstand. So war es in der Vergangenheit stets möglich, ein hervorragendes Preis-

Leistungs-Verhältnis bei der hkk umzusetzen und sich bestens auf eine immer schwieri-
ger werdende Gesundheitspolitik einzustellen. 

 

 


